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Spruch der Woche
Was ist Frühling?

Wachstum in jedem Ding.
Gerard Manley Hopkins,

englischer Dichter

Für alle Notfälle

Dienstbereit

Einsatzleitstelle des Landkreises 

in Bitterfeld 03493 513-150

Notrufe

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Wichtige Rufnummern

Revierkommissariat 

Zerbst/Anhalt 03923 7160

Bau- und Wohnungsgesellschaft 

Zerbst mbH 0800 7742620

Heidewasser GmbH 03923 610415

Abwasser- u. Wasserzweckverband 

Elbe-Fläming 03923 485677

Bereitschaft 

AWZ Elbe-Fläming 03923 610444

Strom 

Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 

Stromversorgung 03923 73750

Ortsteile Zerbst/Anhalt: 

über AVACON direkt 0180 1282266

Gas

Gasstadtwerke Zerbst GmbH 

Erdgas Mittelsachsen GmbH 

Schönebeck 03923 2464

Tierkliniken

Magdeburg

Ebendorfer Str. 39 0391 7318640

Wittenberg/ Piesteritz

Fröbelstr. 25 03491 663015

 

Tierarztpraxen

21.03.2014 - 03.04.2014

TAP Bretschneider  039244 942930

Zahnärztlicher 

Bereitschaftsdienst 

Zerbst/Anhalt

Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der 

Praxis, danach telefonisch

22.03./23.03.2014 ZA B. Körper

 Praxis Zerbst, 

 Dobritzer Straße 24 

  Tel. 03923 61407 

29.03./30.03.2014 ZÄ Dr. I. Schwarz

 Praxis Zerbst, 

 Jeversche Straße 18

  Tel. 03923 2567

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt 

Zeitraum vom 21.03.2014 bis 03.04.2014

Zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:

Freitag, 21.03.2014
Frau Dr. K. Peters
Praxis Zerbst, Breite 14
Tel. 03923 2311
privat 0162 1550962
Samstag, 22.03.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Sonntag, 23.03.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Montag, 24.03.2014
Frau DM Ulrich
Praxis Zerbst, Breite 58
Tel. 03923 784540
privat 0177 2886835
Dienstag, 25.03.2014 
Frau Dr. Grübler
Praxis Zerbst, 
Puschkinpromenade 6
Tel. 03923 4207
privat 03923 4207

Mittwoch, 26.03.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Donnerstag, 27.03.2014
Herr Dr. Reichel
Praxis Zerbst, Breite 34
Tel. 0173 9164469
Freitag, 28.03.2014 
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Samstag, 29.03.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Sonntag, 30.03.2014 
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861

Montag, 31.03.2014 
Frau Dr. Chr. Schneider
Praxis Alte Brücke 45 
Tel. 03923 786504
privat 03923 2067
Dienstag, 01.04.2014
Herr DM F. Herrmann
Praxis Zerbst, 
Wolfsbrücke 2
Tel. 03923 785961
privat 03923 3771
Fu-Tel. 0172 7408330
Mittwoch, 02.04.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Donnerstag, 03.04.2014
Frau Dr. Grübler
Praxis Zerbst, 
Puschkinpromenade 6
Tel. 03923 4207
privat 03923 4207
privat 0171 3243009

Notdienstzeiten

Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Donnerstag von 
19:00 Uhr, Freitag von 13:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 7:00 Uhr jeweils 
bis 7:00 Uhr des darauffolgenden Tages
Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. Bitte 
wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Vertretung. Die 
Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9:00 bis 11:00 Uhr in der Praxis des Dienst 
habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf  Tel. 112
Auskünfte über Notdienst 
Einsatzleitstelle Bitterfeld  Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 21.03. - 03.04.2014

Redaktionsschluss am 12.03.2014

Freitag, 21.03.2014

Drei Linden Apotheke Loburg

Samstag, 22.03.2014

Jever Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Sonntag, 23.03.2014

Katharina Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Montag, 24.03.2014

Bären Apotheke Loburg

Dienstag, 25.03.2014

Raben Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 26.03.2014

Rats- und Stadtapotheke

Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 27.03.2014

Drei Linden Apotheke Loburg

Freitag, 28.03.2014

Jever Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Samstag, 29.03.2014

Katharina Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Sonntag, 30.03.2014

Neue Apotheke Zerbst/Anhalt
Montag, 31.03.2014

Raben Apotheke Zerbst/Anhalt
Dienstag, 01.04.2014

Rats- und Stadtapotheke
Zerbst/Anhalt
Mittwoch, 02.04.2014

Bären Apotheke Loburg
Donnerstag, 03.04.2014

Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37, 39261 Zerbst
Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke
Markt 25, 39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz-Brand-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke
Breite 21, 39261 Zerbst
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41,
39261 Zerbst
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4, 39279 Loburg
Tel. 039245 91465
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Sitzungsplan April 2014 

des Stadtrates Zerbst/Anhalt und seiner Ausschüsse

Öffentliche/Nichtöffentliche Sitzungen:

-  Bau- und Stadtentwicklungsausschuss

 Dienstag, 01.04.2014 

 17:00 Uhr, Rathaus

  Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

-  Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss

  Dienstag, 08.04.2014 

 18:30 Uhr, Bürgerhaus Güterglück

  Dorfstraße 16a, Zerbst/Anhalt

- Haupt- und Finanzausschuss

 Montag, 14.04.2014 

 17:00 Uhr, Rathaus,

  Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

- Stadtrat

 Mittwoch, 23.04.2014 

 17:00 Uhr, Stadthalle,

  Katharina-Saal

Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird gemäß § 19 der 

Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt im Amtsblatt der Stadt Zer-

bst/Anhalt - Amtsboten - öffentlich bekannt gemacht.

________________________________________________________

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils

3  Mitteilungen

4  Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

5  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffent-lichen Teils

6  Grundstücksangelegenheit - Gemarkung Polenzko

  BV/815/2014

7  Grundstücksangelegenheit - Gemarkung Grimme

  BV/817/2914

8  Mitteilungen

9  Anfragen, Anträge und Anregungen

10  Schließung der Sitzung

Helmut Seidler

Ausschussvorsitzender

________________________________________________________

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils

3  Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der  

53. Sitzung des Stadtrates am 26.02.2014

4  Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung des Stadtra-

tes am 26.02.2014 gefassten Beschlüsse

5  Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster Be-

schlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen

6  Zweckvereinbarung zwischen der Stadt Zerbst/Anhalt und 

dem Landkreis Anhalt-Bitterfeld zur Durchführung des Wohn-

geldgesetzes BV/809/2014

7  Benutzer- und Entgeltordnung für die Markt- und Festscheu-

ne und den Burginnenhof in der Stadt Zerbst/Anhalt, Ortschaft 

Walternienburg BV/825/2014

8  Anfragen, Anträge und Anregungen

9  Schließung der Sitzung

10  Einwohnerfragestunde

Nichtöffentlicher Teil

11  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentlichen Teils

12  Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift der 

53. Sitzung des Stadtrates am 26.02.2014

13  Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster Be-

schlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen

14  Grundstücksangelegenheit - Gemarkung Polenzko

  BV/815/2014

15  Grundstücksangelegenheit - Gemarkung Grimme

 BV/817/2014

16  Antrag des Bürgermeisters auf Aufhebung des Beschlusses Nr. 

811/2014 gem. § 16 Abs. 1 Geschäftsordnung für den Stadtrat 

und seine Ausschüsse

17  Anfragen, Anträge und Anregungen

18  Schließung der Sitzung

Wilfried Bustro

Stadtratsvorsitzender

________________________________________________________

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils

3  Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 57. Sit-

zung des Bau- und Stadtentwicklungsausschusses am 04.03.2014

4  Einziehung von Waldwegen („Sonstige öffentliche Straßen“) in 

der Gemarkung Polenzko BV/823/2014

5  Einziehung von Waldwegen („Sonstige öffentliche Straßen“) in 

der Gemarkung Grimme BV/824/2014

6  Beschluss über die Aufstellung der Ergänzungssatzung Nr. 2 

„Weizenberge - 3. Abschnitt“ an der Marcellstraße

  BV/830/2014

7  Beschluss über die Aufstellung der Ergänzungssatzung Nr. 3 

„Am Brauereiweg“ BV/831/2014

8  Mitteilungen

9  Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

10  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentlichen Teils

11  Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift der 

57. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschusses am 

04.03.2014

12  Mitteilungen

13  Anfragen, Anträge und Anregungen

14  Schließung der Sitzung

Helmut Seidler

Ausschussvorsitzender

Sitzungen des Stadtrates  
und seiner Ausschüsse
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Tagesordnung

· 28. Sitzung des Ortschaftsrates Jütrichau 

· am Montag, dem 24.03.2014, um 19:00 Uhr 

· im Bürgerhaus Jütrichau, Mühlsdorfer Weg 7a, 

 39264 Zerbst/Anhalt 

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

24.02.2014

4  Bericht des Ortsbürgermeisters

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde

7  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 

Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes 

„Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) 

 (Anhörung der Ortschaftsräte) BV/828/2014

8  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für die 

Durchführung des Haushaltsplanes 

 (Anhörung der Ortschaftsräte) BV/829/2014

9  Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

10  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

11  Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung 

vom 24.02.2014

12  Vergabeangelegenheit BV/832/2014

13  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

14  Schließung der Sitzung

Dirk Bunge

Ortsbürgermeister

________________________________________________________

Tagesordnung

· 19. Sitzung des Ortschaftsrates Nedlitz 

· am Montag, dem 24.03.2014, um 19:00 Uhr 

· im Bürgerhaus Nedlitz, Lindenallee 42, 

 39264 Zerbst/Anhalt 

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

24.02.2014

4  Wahl des neuen Ortsbürgermeisters der Ortschaft Nedlitz 

gemäß § 88 GO LSA

5  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

6  Anfragen, Anregungen

7  Einwohnerfragestunde

8  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-

des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Ros-

sel“) (Anhörung der Ortschaftsräte) BV/828/2014

9  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für die 

Durchführung des Haushaltsplanes 

 (Anhörung der Ortschaftsräte) BV/829/2014

10  Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

11  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

12  Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung 

vom 24.02.2014

13  Grundstücksangelegenheiten

14  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

15  Schließung der Sitzung

Buge

Ortsbürgermeister

________________________________________________________

Tagesordnung

· 17. Sitzung des Ortschaftsrates Polenzko 

· am Dienstag, dem 25.03.2014, um 19:00 Uhr 

· DRK Begegnungsstätte Bärenthoren, Forststraße 23a,

 39264 Zerbst/Anhalt 

Öffentlicher Teil

 1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

 2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

 3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

25.02.2014

 4  Bericht der Ortsbürgermeisterin und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

 5  Anfragen, Anregungen

 6  Einwohnerfragestunde

 7  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-

des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Ros-

sel“) (Anhörung der Ortschaftsräte) BV/828/2014

 8  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für die 

Durchführung des Haushaltsplanes 

 (Anhörung der Ortschaftsräte) BV/829/2014

 9  Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

10  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

11  Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung 

vom 25.02.2014

12  Grundstücksangelegenheiten

13  Grundstücksangelegenheit BV/815/2014

14  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

15  Schließung der Sitzung

Ruth Buchmann

Ortsbürgermeisterin

________________________________________________________

Tagesordnung

· 17. Sitzung des Ortschaftsrates Moritz 

· am Mittwoch, dem 26.03.2014, um 19:30 Uhr 

· im Gemeindehaus Moritz, Lindenweg 2, 

 39264 Zerbst/Anhalt 

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

22.01.2014

4  Bericht des Ortsbürgermeisters

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde

Sitzungen der Ortschaftsräte
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7  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes 

„Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“)

 (Anhörung der Ortschaftsräte) BV/828/2014

8  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für die 

Durchführung des Haushaltsplanes 

 (Anhörung der Ortschaftsräte) BV/829/2014

9  Schließung der Sitzung

Thomas Wenzel

Ortsbürgermeister

________________________________________________________

Tagesordnung

· 19. Sitzung des Ortschaftsrates Leps 

· am Montag, dem 31.03.2014, um 19:00 Uhr 

· im Gemeindehaus Leps, Am Sportplatz 4, 

 39264 Zerbst/Anhalt 

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

13.01.2014

4  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde

7  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 

Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes 

„Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“)

 (Anhörung der Ortschaftsräte) BV/828/2014

8  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für die 

Durchführung des Haushaltsplanes 

 (Anhörung der Ortschaftsräte) BV/829/2014

9  Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

10  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentlichen Teils

11  Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung 

vom 13.01.2014

12  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

13  Schließung der Sitzung

Herbert Smolinski

Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 

zur Kommunalwahl in der Stadt Zerbst/Anhalt 

Am Dienstag, dem 8. April 2014 findet im Rathaus, Schloß-

freiheit 12, Raum 52 um 17:00 Uhr, die öffentliche Sitzung des 

Wahlausschusses der Stadt Zerbst/Anhalt statt. 

Gemäß § 28 Kommunalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 

i. V. m. § 5 der Kommunalwahlordnung des Landes Sachsen-

Anhalt beschließt der Wahlausschuss über die Zulassung der 

Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindungen für den 

Stadtrat in der Stadt Zerbst/Anhalt und die Ortschaftsräte in al-

len Ortschaften der Stadt Zerbst/Anhalt.

Vorgesehene Tagesordnung: 

1.  Eröffnung der Sitzung

2.  Verpflichtung der Mitglieder des Wahlausschusses 

3.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-

schlussfähigkeit

4.  Beschluss über die Zulassung der Wahlvorschläge und 

Wahlvorschlagsverbindungen

5.  Schließung der Sitzung

Die Sitzung ist öffentlich, sodass jedermann daran teilnehmen 

kann.

Johannes 

Stadtwahlleiterin

________________________________________________________

Widerspruch gegen die Weitergabe  

von Angaben aus dem Melderegister

Die Stadt Zerbst/Anhalt weist darauf hin, dass jeder Bürger das 

Recht hat, ohne Angabe von Gründen der Übermittlung von Da-

ten aus dem Melderegister zu widersprechen.

Wogegen können Sie widersprechen?

- Widerspruch gegen Übermittlung an Religionsgesellschaften 

gem. § 30 Abs.2 MG LSA

- Widerspruch bei Alters- und Ehejubiläen gem. § 34 Abs. 2 

MG LSA

- Widerspruch gegen Übermittlung an Parteien gem. § 34 Abs. 1 

MG LSA

- Widerspruch gegen Übermittlung an Adressbuchverlage 

gem.§ 34 Abs. 3 MG LSA

- Widerspruch gegen Internetauskünfte gem. § 33 Abs. 1a 

MG LSA

- Widerspruch gegen Übermittlung an das Bundesamt für 

Wehrverwaltung gem. § 18 Abs. 7 MRRG

- Auskunftssperre-Recht auf informationelle Selbstbestim-

mung gem. § 6 MRRG

Der Widerspruch kann persönlich oder schriftlich mit Hilfe 

eines Formulars beim Einwohnermeldeamt der Stadt Zer-

bst/Anhalt erfolgen.

Zerbst/Anhalt, den 11.03.2014

Gudella

Amtsleiterin Ordnungsamt/Grünflächenamt/

Bau- und Wirtschaftshof

________________________________________________________

Bekanntmachung der Stadt Zerbst/Anhalt

Inkrafttreten der 2. Änderung des Bebauungsplanes 

Nr. I/4 Gewerbegebiet „Frauentormark“

Der Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt hat am 26.02.2014 in öf-

fentlicher Sitzung die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. I/4 

Gewerbegebiet „Frauentormark“ in der Fassung vom Dezember 

2013, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textli-

chen Festsetzungen (Teil B) gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch 

(BauGB) als Satzung beschlossen (Beschluss-Nr. 800/2013). Die 

Begründung wurde gebilligt.

Der Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich 

bekannt gemacht. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt die 2. Änderung des Bebau-

ungsplanes Nr. I/4 in Kraft.

Inhalt der Änderung des Bebauungsplanes ist die Erweiterung 

des Sondergebietes auf den Flurstücken 230/3 und 229/3 der 

Flur 5. Der Erweiterungsbereich des Sondergebietes ist im 

Bebauungsplan Nr. I/4 als Mischgebiet festgesetzt. Mit dem 

geplanten Umbau des vorhandenen Fachmarktes (ehemals 

RENO-Schuhmarkt) zu einem neuen Fachmarkt können die im 

Bebauungsplan Nr. I/4 festgesetzten Baugrenzen und die Ab-

Bekanntmachungen
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grenzung zwischen Sondergebiet und Mischgebiet nicht eingehalten werden. Die 2. Änderung des B-Planes I/4 schafft die pla-

nungsrechtlichen Voraussetzungen für den Um- und Anbau des neuen Fachmarktes.

Der Geltungsbereich des Änderungsgebietes umfasst eine Fläche von 1360 m2 und beinhaltet das Flurstück 230/3 sowie den über-

wiegenden Teil des Flurstücks 229/3 der Flur 5 in der Gemarkung Zerbst.

Umgrenzt wird der Geltungsbereich

- im Norden durch den Hausgarten des Wohngrundstücks Lusoer Straße 34 und den Anbau am Lidl-Markt – Flurstücke 230/4 und 727

- im Süden durch die Jütrichauer Straße

- im Osten durch das Grundstück Jütrichauer Straße 23 (mit den Handelseinrichtungen AWG und TEDi-Discounter) - Flurstück 226/3

- im Westen durch die unbebaute Fläche des Mischgebiets - Flurstück 231/3

[Liegenschaftskarte Stand Sep-

tember 2013] ©LVermGeoLSA 

(www.lvermgeo.sachsen-an-

halt.de) A18-223-2009-7

Das Änderungsverfahren wurde nach § 13 BauGB im verein-

fachten Verfahren ohne Umweltprüfung durchgeführt. In der 

Bekanntmachung zur Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 

BauGB vom 04.10.2013 wurde darauf hingewiesen.

Maßgebend für die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. I/4 ist 

die Kartengrundlage vom September 2013.

Jedermann kann die Satzung über die 2. Änderung des Bebau-

ungsplanes Nr. I/4 Gewerbegebiet „Frauentormark“ gemäß § 10 

Abs. 3 BauGB einschließlich Begründung von diesem Tage an 

im Amt für Liegenschaften und Stadtplanung der Stadtverwal-

tung Zerbst/Anhalt, Verwaltungsgebäude Puschkinpromenade 

2, Zimmer 10 in 39261 Zerbst/Anhalt während der Dienstzei-

ten und nach Terminvereinbarung einsehen und über den Inhalt 

Auskunft verlangen.

Hinweise:

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen für 

die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Form-

vorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechts-

folgen des § 215 Abs. 1 BauGB hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-

schriften

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-

achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 

Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 

Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 

der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Zerbst/Anhalt unter 

Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts gel-

tend gemacht worden sind.

Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB 

beachtlich sind.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 

sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-

gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 

Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 

Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-

getreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Weiterhin wird auf die Rechtsfolgen nach § 6 Abs. 4 Gemeinde-

ordnung LSA hingewiesen:

„Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-

vorschriften, die in diesem Gesetz enthalten oder aufgrund die-

ses Gesetzes erlassen worden sind, zustande gekommen, so ist 

diese Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-

halb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und 

der Tatsache, die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden 

ist.

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.“

Zerbst/Anhalt, 27.02.2014

Dittmann

Bürgermeister
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Mit Osterfeuern den Winter vertreiben

Überprüfung der Grabsteine auf dem Heidetorfriedhof 

Mitteilungen aus dem Rathaus

Grabzeichen, Symbole für die Ewigkeit sollten sicher und fest 

stehen. Dies ist nicht immer der Fall, oft bereitet die mangeln-

de Standsicherheit von Grabsteinen auf Friedhöfen Ärger. Dar-

um verpflichten die Unfallverhütungsvorschriften der Berufsge-

nossenschaft die Friedhofsverwaltung, die Standfestigkeit von 

Grabmalen mindestens einmal im Jahr zu prüfen.

Diese Überprüfung findet auf dem Heidetorfriedhof Zerbst/An-

halt im Monat März/April 2014 statt.

Lockere Grabsteine werden markiert, umsturzgefährdete Grab-

male gesichert oder umgelegt. Die Friedhofsverwaltung benach-

richtigt die Eigentümer betroffener Grabstätten schriftlich. 

Die Frist für die Beseitigung der Schäden beträgt in der Regel 

drei Monate.

Wer auf seinem Grabmal einen Hinweiszettel findet, sollte ei-

nen Steinmetzbetrieb mit der Reparatur beauftragen und die 

Friedhofsverwaltung informieren. Denn neben der Friedhofs-

verwaltung haftet auch der Nutzungsberechtigte für Schäden, 

die durch umstürzende Grabmale verursacht werden. Dank der 

regelmäßig durchgeführten Kontrollen verringerten sich in den 

letzten Jahren die Mängel.

Auf den Friedhöfen der Ortsteile gibt es in diesem Jahr keine 

Kontrollen.

Viele Zerbster haben sicherlich auch in diesem Jahr die Absicht, 

mit dem Osterfeuer den Winter zu vertreiben und in den Frühling 

zu starten. Wenn es ein Vergnügen für alle Beteiligten vom An-

zünden bis zum Löschen bleiben soll, müssen die dafür gültigen 

Bestimmungen eingehalten werden. In diesem Zusammenhang 

sei auf den § 5 (offene Feuer im Freien) der Gefahrenabwehrver-

ordnung der Stadt Zerbst/Anhalt hingewiesen. Sie besagt, dass 

das Anlegen und Unterhalten von offenen Feuern ohne Geneh-

migung der Stadt Zerbst/Anhalt nicht gestattet ist. 

Die Gebühr für die Genehmigung zum Abbrennen eines Feuers 

beträgt 30,00 Euro.

Wer im Jahr 2014 das Osterfest mit einem zünftigen Feuer be-

gehen will, sollte bis zum 4. April 2014 beim Ordnungsamt der 

Stadt Zerbst/Anhalt einen schriftlichen Antrag einreichen. Dieser 

Antrag muss u. a. Angaben, wie den genauen Ort, Datum und 

Dauer des Abbrennens, die Anschrift des Antragstellers und die 

Zustimmung des Grundstückseigentümers enthalten.

(Antrag auch auf den Internetseiten der Stadt Zerbst/Anhalt er-

hältlich.)

Aus gegebener Veranlassung wird in diesem Zusammenhang 

darauf hingewiesen, dass mit dem Anlegen von Osterfeuern das 

Verbrennen von Grünverschnitt sowie Materialien, die schad-

stoffbelastend sind oder giftigen Rauch verursachen können, 

untersagt ist. Dazu zählen u. a. Autoreifen, Plasteabfälle oder 

andere Hausabfälle. 

Weiterhin werden folgende Hinweise gegeben:

· Um Tiere vor dem Flammentod zu bewahren, sind die vor-

gesehenen Schober einen Tag vor dem Abbrennen umzu-

schichten.

· Der Mindestabstand zu einzelnen Bäumen beträgt 10 m, zu 

Wäldern 100 m, zu Gebäuden und sonstigen brennbaren 

Stoffen 25 m. 

· Die ungehinderte Zufahrt von Rettungsfahrzeugen muss vom 

Veranstalter gewährleistet werden. 

· Jedes zugelassene Osterfeuer ist ständig durch eine er-

wachsene Person zu beaufsichtigen; bevor die Feuerstelle 

verlassen wird, ist diese abzulöschen bzw. Maßnahmen für 

ein unkontrolliertes Ausbreiten des Feuers zu treffen.

· Osterfeuer am Karfreitag und Ostersonntag sind nach dem 

Sonn- und Feiertagsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 

grundsätzlich nicht genehmigungsfähig.

· Die gewerbliche Abgabe von alkoholischen Getränken aus 

besonderem Anlass (hier Osterfeuer) stellt ein vorübergehen-

des Gaststättengewerbe dar, das gemäß Gaststättengesetz 

gestattungspflichtig ist. 

· Anträge auf Gestattung eines vorübergehenden Gaststätten-

gewerbes sind bis zum 4. April 2014 beim Gewerbeamt der 

Stadt Zerbst/Anhalt zu stellen. 

Bei weiteren Fragen stehen die Mitarbeiter des Ordnungsamtes 

zur Verfügung.

Amtsbote
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- Stadt Zerbst/Anhalt -

Veranstaltungskalender März 2014

22.03.2014 09:30 Uhr Ätzradierungen mit grafischen Druckverfahren - 

kreativ am Samstag, unter fachkundiger Anleitung

des Künstlers Thomas Blasczyk aus Köthen

gestalten Sie eigene Werke im Tiefdruckverfahren

Gymnasium Francisceum,

Weinberg 1

22.03.2014 09:00 Uhr

09:30 Uhr

13:00 Uhr

13:00 Uhr

14:45 Uhr

14:45 Uhr

III. Zerbster Vereinstag

- Aufgaben und (Steuer)Pflichten im Verein!

- den richtigen Ton treffen (Teil I) Herausforderung

  Öffentlichkeitsarbeit im Verein

- Feste feiern! Veranstaltungen strukturiert

  organisieren

- den richtigen Ton treffen (Teil II) Gewinnung

  Mitglieder und Sponsoren

- Datenschutz und datenrechtliche Aspekte der

  Öffentlichkeitsarbeit im Vereinsleben

Gymnasium Francisceum,

Weinberg 1

22.03.2014 14:00 - 17:00 Uhr Weltwassertag am Wasserturm 

24.03.2014 14:00 Uhr Bingonachmittag DRK Begegnungsstätte, Markt 7

25.03.2014 18:30 Uhr Vom Digitalbild zum persönlichen Fotobuch - 

Schritt für Schritt - Kurs 4 x

KVHS, Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 5

26.03.2014 09:00 Uhr Mein erstes Fotobuch KVHS, Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 5

26.03.2014 15:30 Uhr Lauf in den Frühling/KM Abi Cross

Strecken: 5 km ab M 20 (17:20 Uhr)

3 km ab AK 14 und Frauen 

2 km ab AK 10 - 13

1 km bis AK 9 (16:00 Uhr)

Anmeldung in der Stadthalle 

Schlossgarten

26.03.2014 18:30 Uhr Imkerei - Faszination und Leidenschaft!

(Ein Vortrag für angehende Imker und 

Freunde der Bienen)

KVHS, Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 5

26.03.2014 19:00 Uhr Ostermotive und Blüten aus Marzipan KVHS, Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 5

27.03.2014 18:00 Uhr Vortrag: Pflanzen im Garten mit Homöopathika 

zum Blühen bringen

KVHS, Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 5

31.03.2014 14:00 Uhr Kaffeeklatsch DRK Begegnungsstätte, Markt 7

Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Markt 11, Tel.: 03923 2351

Stadt Zerbst/Anhalt/Kulturamt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 03923 754144, Fax 03923 7546111, E-Mail: dagmar.kluge@

stadt-zerbst.de. Besuchen Sie und auch im Internet unter: www.stadt-zerbst.de/freizeit/

Tourist-Information: Ereignisreiche Saison startet mit Osterführung

Kultur - Schule - Freizeit

Mit der ersten öffentlichen Stadtführung am Karsamstag, dem  

19. April, ab 14 Uhr startet die Zerbster Tourist-Information endgültig 

in die neue Saison. „Es gibt bereits viele Buchungen, besonders für 

das Frühjahr“, so Viola Tiepelmann, die Leiterin der Tourist-Informa-

tion. Anfragen gelten den allgemeinen Stadtführungen, aber zahl-

reich auch Katharina II. und dem Zerbster Schloss. Letztere waren 

gerade auch auf der großen Internationalen Tourismusbörse (ITB) 

in Berlin die interessierenden Themen schlechthin. „In Berlin geht 

es immer sehr um Kulturelles, aber auch ums Radfahren. In Ham-

burg stehen der Elbradweg und die Natur im Mittelpunkt“, reflektiert 

Viola Tiepelmann noch einmal die Teilnahme an den touristischen 

Messen, auf denen sie seit Jahresbeginn im Verbund des Verban-

des TourismusRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg für Zerbst/Anhalt 

und die Region geworben hat. Der Reigen wird vollständig mit der 

Internationalen Grünen Woche. „Wir brauchen die Plattform dieser 

Messen, um auf uns aufmerksam zu machen, für uns zu werben, ob 

beim privaten Urlauber, beim Reiseveranstalter oder beim Besucher 

vor Ort.“ Letzterer vor allem wird angesprochen, wenn sich der Ver-

band vom 24. bis zum 26. April wieder im Dessauer Rathauscenter 

präsentiert. Natürlich mit Zerbster Beteiligung. 

„Wir werden dort die ganze Bandbreite unserer Angebote vorstel-

len“, blickt Viola Tiepelmann voraus. Will auf alles Touristische, Kul-

turelle, auch die Stadtfeste in Zerbst/Anhalt neugierig machen. „In 

Dessau haben wir das potentielle Publikum für einen Tagesbesuch. 

So nah kommen wir selten an den Endverbraucher“, sagt sie. 

Ob die Kernstadt, ob das Sehenswerte in den Ortsteilen, ob die Kin-

derführungen und Wandertage, die bereits gebucht sind, ob die öf-

fentlichen Stadtführungen, die dann wieder an jedem zweiten Sonn-

abend im Monat stattfinden … - das Team der Tourist-Information 

freut sich auf eine ereignisreiche Saison und viele interessierte Gäs-

te. Für einen weiteren, schon traditionellen Höhepunkt laufen übri-

gens auch schon die Vorbereitungen. Den 6. Zerbster Radfahrtag 

am 31. Mai können sich Interessierte bereits sehr gern vormerken. 

Ein großes Interesse an Zerbst erlebte Viola Tiepelmann bei den 

jüngsten Tourismusmessen, hier auf der ITB in Berlin. Foto: privat 
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Stadtbibliothek: Von Nutzerzuwachs,  

Bücherflohmarkt, Lesesommer …

Zum ersten von zwei Bücherflohmärkten in diesem Jahr lädt die 

Zerbster Stadtbibliothek vom 1. bis zum 29. April ein. Die Besu-

cher können beim Stöbern manches Schnäppchen finden und un-

terstützen damit zugleich die Bibliothek. Der zweite Flohmarkt ist 

übrigens für Oktober geplant. 

Nachdem es mit mehreren Angeboten - darunter erstmals auch in 

der Hobbyausstellung im Museum - die 49. Zerbster Kulturfest-

tage erfolgreich mitgestaltet hat, plant das Team um Bibliotheks-

leiterin Margitta Benecke bereits auch weitere Veranstaltungen. 

Die nächste wird ein gemeinsam mit dem Zerbster Heimatverein 

gestalteter Abend sein. Am 23. April um 19 Uhr stellt Dr. Ernst 

Paul Dörfler zum Welttag des Buches sein Werk zu „Liebeslust und 

Ehefrust der Vögel“ vor. Mit 942 aktiven Nutzern hat die Stadtbib-

liothek gegenüber 889 im Jahr davor einen erfreulichen Zuwachs 

erhalten. Auch die Zahl der Entleihungen hat sich von 51.444 im 

Jahr 2012 auf 53.811 im vorigen Jahr erhöht. 

„Sehr gut angenommen wird die Kinderbibliothek, die sich wieder 

in der oberen Etage befindet“, blickt Margitta Benecke auf eine 

Veränderung 2013 im Haus in der Dessauer Straße 23a. Neu ist 

unter anderem auch, dass die Stadtbibliothek zum sachsen-anhal-

tischen Onleihe-Verbund gehört. 

22.054 Medien hat die Bibliothek derzeit im Bestand. Gleich-

bleibend ist die Nachfrage bei Belletristik, wogegen sie bei der 

Sachliteratur sinkt. „Hier werden wir das Verhältnis entsprechend 

verschieben, die Dinge aber dennoch vorhalten“, verweist die Bib-

liotheksleiterin auf die im Sachbuchbereich vorwiegend gefragten 

Themen wie Freizeit und Ratgeber.

121 Veranstaltungen hat das Bibliotheksteam im vergangenen 

Jahr organisiert und durchgeführt. Den Schwerpunkt bildet dabei 

die Zusammenarbeit mit den Schulen, die Angebote für Kinder 

und Jugendliche. Großen Zuspruch gab es zum Beispiel für den 

Lesesommer XXL für die 3. bis 8. Klassen mit insgesamt 180 be-

teiligten Schülern, immerhin 80 mehr als im Jahr davor. 

Der Lesesommer wird wieder stattfinden, ebenso wie die Zerbster 

Lesemeile im November. Geplant ist auch ein Abend im Biblio-

theksgarten. 

Die Zerbster Stadtbibliothek hat montags und donnerstags von 10 

bis 12 und 13 bis 17, dienstags von 10 bis 12 und 13 bis 18 sowie 

freitags von 13 bis 17 Uhr geöffnet. 

Weitere Informationen auch unter www.stadtbibliothek-zerbst.de 

oder bei Facebook.

Zu den Zerbster Kulturfesttagen wurde traditionell in der Stadtbi-

bliothek der Lesekönig unter den Drittklässlern der Stadt Zerbst/

Anhalt gekürt. Sechs Schulsieger stellten sich der Jury. Leseköni-

gin wurde Josefin Olexy von der Astrid-Lindgren-Grundschule (mit 

Krone).  Foto: Stadtbibliothek

Interessante Neuigkeiten  

aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt

Leiterin: Margitta Benecke

Kontakt:

Tel. 03923 2453 Fax: 03923 778518

E-Mail: stabizerbst@t-online.de

Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de

Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten

Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr 

Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch: geschlossen

Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Freitag: 13.00 bis 17.00 Uhr

Interessantes

- Informieren Sie sich auf unserer Homepage über alle Neuzu-

gänge im Bibliotheksbestand und verpassen Sie nie mehr das 

Abgabedatum der ausgeliehenen Medien, denn im Online-Ka-

talog können sie im Rahmen der Bibliothekssatzung selbst die 

Leihfrist verlängern …

- Jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 bis 16:30 Uhr lädt Bü-

cherwurm Willi zum „Lesen, Lachen, Sachen machen“ Kin-

der von 3 bis 7 Jahren ein.

- Es sind noch kostenlose Lesestart-Sets für Dreijährige in der 

Bibliothek zu erhalten! 

- Wer Energie und Kosten sparen will, kann bei uns eine Ener-

giesparkiste mit Energiekostenmonitor kostenlos ausleihen 

und damit die „Stromfresser“ im Haushalt entlarven. 

- Besuchen Sie uns doch mal im sozialen Netzwerk „facebook“, 

unter „facebook.com/stadtbibliothekZerbst“ oder direkt von 

unserer Homepage aus. 

- Nutzen Sie das Angebot über den Onleihe-Button auf unserer 

Homepage oder direkt unter www.biblio24.de, eBooks und an-

dere digitale Medien über unsere Bibliothek auszuleihen!

Hier eine Auswahl  

neu erworbener Romane und Sachbücher

Herrndorf, Wolfgang: 

Arbeit und Struktur. - 3. Aufl. - Berlin: Rowohlt, 2013. - 444 S. 

ISBN 978-3-87134-781-8 

Seine Gedanken und Erfahrungen - von der Diagnose „Hirntumor“ 

im Frühjahr 2010 bis zum selbstbestimmten Tod im August 2013 

- hat der Schriftsteller Wolfgang Herrndorf in einem Internet-Blog 

festgehalten, der hier in Buchform vorliegt.

Sparks, Nicholas: 

Kein Ort ohne dich: Roman/Nicholas Sparks. Aus d. Amerikan. 

von Astrid Finke. - 2. Aufl. - München: Heyne, 2013. - 541 S. 

ISBN 978-3-453-26839-5 

Der 91-jährige Ira steht nach einem schweren Unfall an der 

Schwelle des Todes. Zur gleichen Zeit kämpfen Luke und Sophia, 

ein junges Paar, um ihre Liebe ...

Levy, Marc: 

Die zwei Leben der Alice Pendelbury: Roman/Marc Levy. Aus 

dem Franz. von Eliane Hagedorn u. Bettina Runge. - München: 

Blanvalet, 2013. - 348 S. 

ISBN 978-3-7645-0444-1 

Kann man der Liebe seines Lebens zweimal begegnen ...

MacMahon, Kathleen: 

Liebe im Zeichen des Nordlichts: Roman/Kathleen MacMahon. 

Aus d. Engl. von Karin Dufner. - 2. Aufl. - München: Knaur, 2013. 

- 397 S. 

ISBN 978-3-426-65285-5 

Ein Mann auf der Suche nach seinen Wurzeln an Irlands wilder 

Küste, eine Frau, die nicht mehr an das Glück glaubt und eine 

Liebe, die beinahe zu spät kommt ...
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Läckberg, Camilla: 

Meerjungfrau: Kriminalroman/Camilla Läckberg. Aus d. 

Schwed. von Katrin Frey. - 8. Aufl. - Berlin: List, 2013. - 458 S. 

ISBN 978-3-548-61126-6 

Christian Thydell, der beliebte Bibliothekar von Fjällbacka, 

wird erpresst. Seine Kinder werden nachts mit roter Farbe be-

schmiert. Als sein Freund tot im Meer gefunden wird, vermutet 

Kommissar Hedström ein Familiendrama ...

Follath, Erich: 

Die neuen Großmächte: Wie Brasilien, China und Indien die 

Welt erobern. - München: Dt. Verlags-Anstalt, 2013. - 448 S. 

ISBN 978-3-421-04601-7

Sarrazin, Thilo: 

Der neue Tugendterror: Über die Grenzen der Meinungsfreiheit 

in Deutschland . - 3. Aufl. - München: Dt. Verlags-Anstalt, 2014. 

- 396 S. 

ISBN 978-3-421-04617-8 

Salm, Christiane zu: 

Dieser Mensch war ich: Nachrufe auf das eigene Leben. - 4. 

Aufl. - München: Goldmann, 2013. - 252 S. 

ISBN 978-3-442-31350-1

Rapp, Frank: 

Quo vadis Social Media?: Zur Zukunft von sozialen Netzwer-

ken und Facebook in Deutschland/.-Hamburg: Krämer, 2013. - 

156 S. (Praxis und Forschung im Dialog ; Bd. 3) 

ISBN 978-3-89622-115-5 

Weltwassertag:  

Morgen zum Zerbster Wasserturm

Am Zerbster Wasserturm star-

tet am diesem Wochenende 

die Besuchersaison 2014. Der 

Förderverein Wasserturm lädt 

am Sonnabend, dem 22. März, 

zwischen 14 und 17 Uhr in in-

zwischen guter Tradition an-

lässlich des Weltwassertages 

auf das Gelände mit Turm und 

Brunnenstuben ein. Die Versor-

gung mit Kaffee und Kuchen 

sowie anderen Getränken er-

folgt wieder durch die Vereins-

mitglieder. Eine Tombola wird 

vorbereitet. Die Heidewasser 

GmbH ist mit einem Stand da-

bei. Neu zu besichtigen ist die 

innere Gestaltung des Turmes, 

insbesondere durch den neuen Klinkerfußboden. Und Führun-

gen zur historischen Wasserversorgung werden angeboten.

Beim 11. Schlossabend wird’s spanisch -  

schnell Karten sichern 

Spanisch wird es am Sonnabend, dem 23. August, im Zer-

bster Schloss. Der Förderverein Schloss Zerbst lädt zum 11. 

Schlossabend ein. Und die Besucher erwartet Flamenco-Tanz 

mit dem Sabina Amadia Ensemble.

Sabina Amadia und Rubana entführen ihr Publikum mit einer feu-

rigen, farbenreichen Vielfalt von Tänzen in eine andalusische Welt, 

in der Stolz, Temperament, Anmut und Sinnlichkeit im Wechsel-

spiel majestätischer Bewegungen phantasievolle Geschichten 

aufleben lassen. Tänzerin Sabina Amadia studierte unter anderem 

in den einschlägigen Flamenco-Schulen in Sevilla und Madrid 

und ist Choreografin für Bühnenprogramme und Flamencoshows 

verschiedener Tanzgruppen wie zum Beispiel im Schaupielhaus 

Bochum. Sie ist Mitglied der Deutschen Oper am Rhein und zum 

Beispiel in der Produktion „Carmen“ (Inszenierung: Jérome Sa-

vary) zu erleben. In ihrem eigenen Bühnenprogramm ist sie als 

Flamenco- Ensemble „Sabina Amadia“ zu sehen. Begleitet wird 

die Tänzerin von Carlos El Canario. Er spielt auf seiner spani-

schen Gitarre bekannte Klassiker der unterhaltsamen spanischen 

Flamencomusik sowie eingängige zeitgenössische Songs, die er 

in einen atmosphärischen Gitarren-Flamencostil verwandelt. So 

bietet das Zerbster Schloss an diesem Abend die stimmungsvolle 

Kulisse für eine Reise in den Süden, für meditarranes Lebensge-

fühl. Neben Tanz und Musik gibt es ein dreigängiges Menü, das 

an festlich gedeckten Tischen serviert wird. Wer all das erleben 

möchte, sollte sich rechtzeitig Karten sichern. Möglich ist dies 

schon jetzt in der Zerbster Tourist-Information.

Flamenco-Tänzerin Sabina Amadia möchte die Gäste des  

11. Schlossabends verzaubern.  Foto: privat

Tipps in Kürze

„Maschenzauber“ am Heidetor 

Das Strickcafé „Maschenzauber“ lädt am Mittwoch, dem 

9. April, um 14 Uhr in Zerbst ein. Treffpunkt ist wieder die 

Weinstube „Am Heidetor“. In bewährter Weise steht Fach-

frau Elvira Hörnke mit Rat und Tat unterstützend bereit.

Ostereier-Gestalten im Kornmuseum

Zum Gestalten von Ostereiern können sich Interessenten 

am Sonnabend, dem 29. März, im Kornmuseum Nutha ein-

finden. Los geht es um 14 Uhr. Im Mittelpunkt steht die sor-

bische Wachstechnik.

„Sternenzeiten“:  

Frank Schöbel und Band in Zerbst

Frank „Fränkiboy“ Schöbel ist 

auch im 52. Jahr seiner Büh-

nenkarriere rastlos unterwegs 

zu seinen Fans.

Am Sonnabend, dem 12. April, 

ist der bekannte Sänger zu Gast 

in der Zerbster Stadthalle.

In seinem neuen Tourneepro-

gramm dürfen sich die Besu-

cher auf einen Abend voller 

bekannter Hits und auf neue 

Lieder aus seiner ganz aktuel-

len CD „Sternenzeiten“ freuen. 

Seine hervorragende Liveband 

wird ihn dabei begleiten.

Am morgigen Sonnabend 

werden viele interessierte Be-

sucher am Zerbster Wasser-

turm erwartet.

Foto: Helmut Rohm
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In der Stadthalle 

Hurtigruten-Reise als Live-Multivision

2.500 Seemeilen entlang der norwegischen Küste, und das mit 

Hurtigruten, das gilt als „schönste Seereise der Welt“. Sie bietet 

„Erholung pur“, und außergewöhnliche Einblicke in eine fremd-

artige Natur sind garantiert. Allein 34 Häfen in atemraubenden 

Landschaften werden angelaufen - und das bei grandiosen, stän-

dig wechselnden Lichtstimmungen. Der Fotograf und Buchautor 

Kai-Uwe Küchler ist dem Mythos Hurtigruten nachgegangen. Auf 

mehreren Reisen, im Sommer und im Winter, sowie während sei-

ner Touren ins Landesinnere und im Schein der Mitternachtssonne 

zum Nordkap hat er faszinierende Bilder, spannende Geschich-

ten und jede Menge Informationen mitgebracht und zu seiner 

eindrucksvollen Live-Multivision „Hurtigruten. Norwegen mit dem 

Postschiff“ zusammengestellt.

Kai-Uwe Küchler ist damit am Donnerstag, dem 10. April, um 19 

Uhr zu Gast in der Zerbster Stadthalle

Karten gibt es in der Zerbster Tourist-Information.

Dem Mythos Hurtigruten geht Kai-Uwe Büchler in seiner Live-Mul-

tivisionsschau nach.  Foto: privat

Kostenfreie Ferienfreizeiten für Kinder  

aus einkommensschwachen Familien

Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld bietet auch im Jahr 2014 kos-

tenfreie Ferienfreizeiten für Kinder aus einkommensschwa-

chen Familien aus dem Landkreis Anhalt-Bitterfeld an.

Die Eltern haben ab sofort die Möglichkeit, ihre Kinder für 

eine Ferienmaßnahme mit maximal sieben Übernachtungen 

anzumelden. 

Die Ferienfreizeiten finden an verschiedenen Orten im Land-

kreis Anhalt-Bitterfeld statt. Eine Information über die zur 

Verfügung stehenden Ferieneinrichtungen kann erst ab 

05.05.2014 erfolgen.

Die Hin- und Rückfahrt zum Ferienlager ist von den Eltern 

selbst zu organisieren und zu finanzieren.

Die Antragsformulare erhalten Sie 

· im Jugendamt des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

· in den Bürgerämtern des Landkreises in Bitterfeld, Kö-

then und Zerbst 

· auf der Internetseite des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

Frau Kirchhof Tel. Nr. 03496 601606 

 (E-Mail: sandra.kirchhof@anhalt-bitterfeld.de) 

Frau Stelter Tel. Nr. 03496 601605

 (E-Mail: baerbel.stelter@anhalt-bitterfeld.de)

Der Antrag und die beizufügenden Unterlagen sind bis zum 

31.05.2014 im Jugendamt bzw. in den Bürgerämtern abzu-

geben. Später eingehende Anträge können nicht berücksich-

tigt werden.

 Landkreis Anhalt-Bitterfeld

 Jugendamt

 Am Flugplatz 1

 06366 Köthen (Anhalt)

Einrichtungen zur Durchführung  

von Ferienlagern 

im Landkreis Anhalt-Bitterfeld gesucht

Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld beabsichtigt, auch im Jahr 

2014 Ferienlager für Kinder aus einkommensschwachen Fami-

lien aus dem Landkreis Anhalt-Bitterfeld zu finanzieren.

Es werden Einrichtungen gesucht, die ihren Sitz im Landkreis 

Anhalt-Bitterfeld haben und über langjährige Erfahrungen bei 

der Durchführung von Ferienlagern verfügen.

Folgende Verfahrensweise ist vorgesehen:

· die Dauer der geplanten Ferienlager beträgt maximal sie-

ben Übernachtungen

· die Antragsstellung und Prüfung der Anspruchsvorausset-

zungen erfolgt im Jugendamt des Landkreises

· die Zuteilung der Kinder und Jugendlichen auf die einzelnen 

Einrichtungen wird ebenfalls durch das Jugendamt vorge-

nommen

Alle interessierten Einrichtungen melden sich bitte bis 

02.05.2014 beim Landkreis Anhalt-Bitterfeld. Anzugeben bzw. 

einzureichen sind folgende Daten/Unterlagen:

· Zeitraum des Ferienlagers

· Anzahl der Plätze

· Kostenplan/Kostenkalkulation insgesamt und Kosten pro 

Person

· Konzeption der Maßnahme

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

Frau Kirchhof Tel. Nr. 03496 601606

 (E-Mail: sandra.kirchhof@anhalt-bitterfeld.de) 

Frau Stelter Tel. Nr. 03496 601605

 (E-Mail: baerbel.stelter@anhalt-bitterfeld.de)

 Landkreis Anhalt-Bitterfeld

 Jugendamt

 Am Flugplatz 1

 06366 Köthen

Jagdgenossenschaft  

Reuden

Der Vorstand

Einladung  

zur Jahreshauptversammlung  

der Jagdgenossenschaft Reuden

Sehr geehrte Mitglieder der Jagdgenossenschaft Reuden,

hiermit laden wir zum Freitag, dem 28.03.2014, um 19.00 Uhr 

in die Gaststätte zur “Alten Waage“ ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung Feststellung der ordentlichen Ladung und Be-

schlussfähigkeit

2. Bericht des Vorstandes zum vergangenen Geschäftsjahr/ 

Kassenbericht

3. Anfragen und Hinweise der Mitglieder

4. Vorstellung und Bericht der Jagdpächter zur Jagdstrecke 

und Situation im Revier

5. Beschluss zur Verwendung der Jagdpacht 2013/14 und 

2014/15

6. Beschluss zum Bericht des Vorstandes/Entlastung des 

Vorstandes

7. Schließung der Veranstaltung

Schmidt 

Vorsitzender
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Jahreshauptversammlung  

der Jagdgenossenschaft Zernitz

Am Freitag, d. 28.03.2014 findet um 19.00 Uhr im Bürger-

haus in Zernitz die Jahreshauptversammlung der Jagdge-

nossenschaft Zernitz statt. Dazu sind alle Landeigentümer 

und Jagdpächter der Gemarkung Zernitz recht herzlich ein-

geladen.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Bericht des Vorstandes

4. Kassenbericht

5. Diskussion

6. Bericht der Jäger

7. Schlusswort

Vorstand

Tolle Ferientage im AWO-Feriencamp  

zu erleben

Das Feriencamp der AWO in Grimme startet wieder in die Feri-

ensaison. Das Camp, direkt am Wald gelegen, bietet mit riesiger 

Freifläche den Kids von 7 bis 12 Jahren Gelegenheit zum Her-

umtoben, Sport und Spiel sowie Lagerfeuer, Grillfesten, Disco, 

Schatzsuche, Sommerkino und vieles mehr.

Frühjahrsferien:

13.04. - 18.04.2014  150,00 EUR

Sommerferien:

27.07. - 02.08.2014  175,00 EUR

03.08. - 09.08.2014  175,00 EUR

10.08. - 16.08.2014  175,00 EUR

17.08. - 23.08.2014  175,00 EUR

24.08. - 30.08.2014  175,00 EUR

Herbstferien:

26.10. - 31.10.2014  150,00 EUR

Unterbringung erfolgt in beheizbaren 5-Bett-Bungalows.

Konditionen einschließlich Vollverpflegung und Unterbringung.

Interessenten melden sich an unter www.awo-wittenberg.de 

oder telefonisch 03491 4464-0.

Auszüge aus dem  

Kursangebot der KV ABI;  

Standort Zerbst/Anhalt

Gesellschaft/Politik/Natur

III. Zerbster Vereinsforum! Sa., 22. März, 9.30 - ca. 17 Uhr, 

Francisceum ZEt 

9.30 Uhr: Aufgaben und (Steuer)Pflichten der Vereine!

13 Uhr: Den richtigen Ton treffen (Teil I) Herausforderung Öffent-

lichkeitsarbeit

13 Uhr: Feste feiern! Veranstaltungen strukturiert organisieren

14.45 Uhr: Den richtigen Ton treffen (Teil II) Gewinnung Mitglie-

der/Sponsoren

14.45 Uhr: Datenschutz und datenrechtliche Aspekte der Öffent-

lichkeitsarbeit

Imkerei - Faszination und Leidenschaft  (Ein Vortrag für ange-

hende Imker und Liebhaber der kleinen gelben Brummer). Ter-

min: Mi., 26.03., 18.30 Uhr.

Kindergartenalltag - Sprachförderung erlebbar gestalten 

mit Musik und Bewegung Kurs für Erzieherinnen und päd. MA. 

Gestaltungsinstrumentarien der kindl. Entwicklungsförderung, 

Beginn: Mi., 26.03. (3 x) ab 18.15 Uhr.

Patienten- u. Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht Ein 

Unfall, ein schwere Krankheit kann jeden von uns von einem Tag 

auf den anderen in die Situation bringen, über sein Leben nicht 

mehr selbst bestimmen zu können.

Wenn Sie nicht mehr in der Lage sind, Ihre Rechte selbst einzu-

fordern, wird dieses Recht nicht automatisch auf Familienange-

hörige übertragen.

Drei Instrumente stehen zur Verfügung, um in gesunden Tagen, 

im Sinne der Selbstbestimmung schriftliche Willenserklärungen 

für den Fall einer späteren Einwilligungsunfähigkeit abgeben zu 

können. Termin: Mo., 07.04., 18 Uhr

Klassische Homöopathie für Zimmer-, Balkon- und Garten-

pflanzen! Mi., 09.04.; 18 Uhr. Die Neue StVO! Fr. PO Grob vom 

PR ABI gibt Hinweise und Tipps zum ordnungsgemäßen Ver-

halten im Straßenverkehr. Schwerpunkt bildet die neue StVO! 

Termin: Do. 10 April, 19 Uhr (ohne Gebühr).

Kreativ-/Medienkurse

Ätzradierungen mit grafischen Druckverfahren! Sa., - Work-

shop mit dem Künstler, Th. Blaszcyk, Termin: Sa., 22.03. ab 

9.30 Uhr im Francisceum. 

Jägerprüfung 2014: Anmeldung bis 4. April

Die untere Jagdbehörde des Landkreises Anhalt-Bitterfeld gibt 

gemäß Verordnung zur Durchführung des Landesjagdgesetzes 

für Sachsen-Anhalt (LJagdG-DVO) vom 25. Juli 2005 in der zu-

letzt gültigen Fassung bekannt, dass für den Landkreis Anhalt-

Bitterfeld in diesem Jahr vom 25. bis 27. April 2014 eine Jäger-

prüfung durchgeführt wird.

Bis zum 4. April 2014 nimmt die untere Jagdbehörde (Land-

kreis Anhalt-Bitterfeld, Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt), 

Röhrenstr. 33 in 06749 Bitterfeld-Wolfen, OT Bitterfeld oder 

Fritz-Brandt-Str. 16 in 39261 Zerbst) die entsprechenden An-

tragsformulare (das Formular ist auch von der Internetseite 

des Landkreises herunterzuladen) mit dem Nachweis der Haft-

pflichtversicherung für den Waffengebrauch entgegen. Dazu ist 

die Prüfungsgebühr in Höhe von 125,00 EUR zu entrichten.

Zur Jägerprüfung können sich Bewerberinnen und Bewerber 

gemäß Verordnung zur Durchführung des Landesjagdgesetzes 

bewerben, welche spätestens sechs Monate vor der Prüfung 15 

Jahre alt geworden sind. Die untere Jagdbehörde beschränkt 

gemäß § 4 Abs. 1a der LJagdG-DVO die Teilnehmerzahl auf 30 

Prüflinge.

Mit der Zulassung zur Prüfung erhalten die Bewerberinnen und 

Bewerber die Ladung zur Prüfung.

Weitere Auskünfte können der Kreisjägermeister und Vorsitzen-

de der Prüfungskommission, Herr Wolfgang Mengel, Tel. 0177 

3812953, und Herr Rüdiger Rochlitzer von der unteren Jagd-

behörde des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, Tel. 03496 601523, 

erteilen.

Der nächste Beratungssprechtag  

der Investitionsbank Sachsen-Anhalt

Am 3. April 2014 findet der nächste Beratungssprechtag der In-

vestitionsbank Sachsen-Anhalt im TGZ Bitterfeld-Wolfen, And-

resenstraße 1a in Wolfen statt. Unter dem Namen „IB regional 

- Wir für Sie vor Ort“ bietet der kostenfreie Service umfassende 

Beratung zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten für Unter-

nehmen und Existenzgründer sowie Kommunen.

 Die Ansprechpartnerin für die Terminvergabe bei der EWG An-

halt-Bitterfeld ist Elena Herzel, erreichbar unter der Telefonnum-

mer 03494 638366 oder per E-Mail unter e.herzel@ewg-anhalt-

bitterfeld.de.
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Vom Digitalbild zum persönlichen Fotobuch! ab Di., 25.03., 

18.30 Uhr (4 x). Mein erstes Fotobuch! Kurs ab Mi., 26.03.,  

9 Uhr (4 x)

Ostermotive und Blüten aus Marczipan!: Termin: Mi., 26.03. 

ab 19 Uhr. Dotpainting = Punktmalerei (Schnupperabend) 

Die aus Punkten zusammengesetzten Kreise, Linien und Spi-

ralen eignen sich hervorragend zur Gestaltung auf Papier, zur 

Gliederung von Flächen und bieten schöne Motive für die indi-

viduelle Gartengestaltung. Als kommen heutzutage Acrylfarbe, 

Leinwand, Holz und Stein oder auch mal ein Auto zum Einsatz. 

Termin: Di., 08.04.; 19 Uhr

Bildbearbeitung + Präsentation von Digitalbildern ab Mi., 

09.04.; 18 Uhr (7 x). 

Ihrer Gesundheit zuliebe

Schüßlersalze, die Ergänzungsmineralsalze Beginn: Do., 

10.04.; 18 Uhr (2 x)

Vorträge: 

Umweltgifte und ihre Auswirkungen auf unsere Gesundheit! 

Schwermetalle im Alltag, die unterschätzte Gefahr für unsere 

Gesundheit? Der Gesetzgeber toleriert dieses mit Grenzwerten 

- unser Körper aber nicht! Termin: Do., 27.03., 19 Uhr.

Kneipp - kaltes Wasser, ja bitte! Durch kontinuierliche Anwen-

dung von kaltem Wasser in Form einer Kältereiztherapie wird die 

Immunabwehr gestärkt, die Konzentration gesteigert, das Gewe-

be gestrafft und der ganze Körper gestärkt und abgehärtet. Ter-

min: Mi., 02.04.; 18.30 Uhr. Vorträge Do., 3. April; ab 18.30 Uhr:

Keine Diät passt zu mir ..., liegt‘s an einem selbst oder an 

den Diäten? und ab 19 Uhr: Rheuma, was ist das? Gibt es 

Linderungsmöglichkeiten? 

Sprachen

Englisch (je 10 Kursveranstaltungen): 

- für Anfänger ab Mi. 26.03.; 18.30 Uhr, 

- am Vormittag: Auffrischung und Wiedereinstieg A1/3 ab Mi., 

26.03.; 9.15 Uhr, 

- mit geringen Vorkenntnisse (Auffrischung und für Wiederein-

steiger) A1/3 ab Mo., 24.03.; 17.30 Uhr 

PC und Karriere

Einführung in das Internet Sie erfahren Wissenswertes über 

die Geschichte des Internets, den Aufbau des World Wide Web, 

die verschiedenen Internet-Dienste, Aufbau und Adressierung, 

Hard- und Softwarevoraussetzungen, E-Mails, Suchmaschinen 

und vieles mehr. Beginn: Di., 25.03.; 8.30 Uhr (3 x)

Linux Grundkurs: Die ersten Schritte mit Linux (Ubuntu/ De-

bian) Ein Kurs für echte Anfänger! Sie erhalten einen Überblick 

über das Linux-BS, die Unterschiede zwischen Windows und 

Linux- Betriebssystemen werden verdeutlicht. Lernen Sie von 

der Installation bis hin zur Desktop- und Programmverwaltung 

Linux kennen. (Sa.-Seminar, 29.03. + 05.04. je 9 - 16 Uhr).

Computerkurs zur Auffrischung ab Di., 01.04.; 9 Uhr (6 x).

Computerkurs für Anfänger- der Einstieg in die Computer-

welt mit Windows 7 ab Do., 03.04, 18.30 Uhr (10 x)

Downloads von Musik, Videoclips, Hörbüchern ..., so funk-

tioniert es! Termin: Mo., 07.04.; 9.00 - 11.30 Uhr (1 x). Willst du 

mein Freund sein?

Soziale Netzwerke - Wie funktionieren Facebook und Co? 

Termin: Mo., 14.04.; 17 Uhr (1 x).

Viele Angebote finden Sie auch im Mitteilungsblatt des LK An-

halt-Bitterfeld und der örtlichen Presse. Wir freuen uns auch 

über einen persönlichen Kontakt 03923 6111500 oder besuchen 

Sie uns am Standort Zerbst/Anhalt, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 

5; mo. - do. von 10.00 bis 18.00 Uhr oder unter: www.kvhs-abi.

de! Hier erfahren Sie immer die aktuellsten Angebote! 

Wir freuen uns auf Sie!

Vorherige Anmeldungen vor Kurs/Vortrag immer erforderlich! 
(Gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt. Gebühr ab 

10 TN.

Das Fest  
der „Goldenen Hochzeit“ feierte

am 7. März 2014
das Ehepaar Frau Erika und Herr Günter Lange

Zerbst/Anhalt

Dazu übermittelt der Bür-

germeister alle guten 

Wünsche für persönliches 

Wohlergehen und viele 

schöne Stunden im Kreise 

ihrer Lieben

Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters der Stadt Zerbst/Anhalt 
und ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-

ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 

7. März bis 20. März 2014 ihren Geburtstag gefeiert haben. Alles 

erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 07.03. Frau Ingrid Ahting zum 79. Geburtstag

am 07.03. Frau Ingeburg Albert  zum 83. Geburtstag

am 07.03. Frau Lydia Eisemann  zum 76. Geburtstag

am 07.03. Herrn Bruno Erdmann  zum 82. Geburtstag

am 07.03. Herrn Walter Fischer  zum 83. Geburtstag

am 07.03. Herrn Franz Heinrich zum 77. Geburtstag

 Nedlitz

am 07.03. Herrn Gerhard Krüger zum 76. Geburtstag

am 07.03. Frau Christa Kujat zum 78. Geburtstag

am 07.03. Frau Rita Lüdecke zum 75. Geburtstag

 Güterglück

am 07.03. Frau Erika Neuber zum 83. Geburtstag

am 07.03. Herrn Willy Voigt zum 85. Geburtstag

am 07.03. Frau Ingrid Volkmann zum 77. Geburtstag

am 08.03. Herrn Günter Bruchmüller zum 77. Geburtstag

 Wertlau

am 08.03. Frau Vera Deis zum 76. Geburtstag

am 08.03. Frau Agata Eckert zum 76. Geburtstag

am 08.03. Herrn Heinz Fräßdorf zum 84. Geburtstag

am 08.03. Herrn Herbert Halm zum 76. Geburtstag

am 08.03. Herrn Ernst Hofmann zum 75. Geburtstag

 Deetz

am 08.03. Frau Anneliese Meyer zum 85. Geburtstag

am 08.03. Herrn Gerhard Schalow zum 76. Geburtstag

am 08.03. Frau Elfriede Strauß zum 80. Geburtstag

 Walternienburg

am 08.03. Frau Rosemarie Ulrich zum 80. Geburtstag

 Töppel

am 09.03. Herrn Günter Bake zum 77. Geburtstag

 Gödnitz

am 09.03. Frau Ursula Finger zum 80. Geburtstag

am 09.03. Frau Dorothea Fresdorf zum 89. Geburtstag

 Walternienburg

am 09.03. Frau Herta Hamm

 Bornum zum 83. Geburtstag
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am 09.03. Herrn Joachim Handrich zum 75. Geburtstag

am 09.03. Herrn Helmut Hettstedt zum 88. Geburtstag

am 09.03. Herrn Udo Hoppadietz zum 75. Geburtstag

am 09.03. Herrn Otto Johannes zum 83. Geburtstag

 Deetz 

am 09.03. Herrn Rudi Lohmann zum 80. Geburtstag

am 09.03. Frau Hedwig Riebe  zum 86. Geburtstag

am 09.03. Frau Irmgard Voigt  zum 84. Geburtstag

am 10.03. Herrn Wolfgang Fiedler  zum 82. Geburtstag

am 10.03. Herrn Herbert Gens  zum 90. Geburtstag

am 10.03. Herrn Walter Kahnert  zum 87. Geburtstag

am 10.03. Herrn Willi Kaminsky zum 84. Geburtstag

 Walternienburg

am 10.03. Frau Gertraud Pahl zum 84. Geburtstag

am 10.03. Frau Erika Peter zum 76. Geburtstag

 Grimme

am 11.03. Frau Hildegard Funk  zum 85. Geburtstag

am 11.03. Frau Anna Lorenz  zum 91. Geburtstag

am 11.03. Herrn Hans-Joachim Lüer  zum 78. Geburtstag

am 11.03. Frau Ursula Neugebauer zum 86. Geburtstag

 Bärenthoren

am 11.03. Herrn Helmut Ruhe zum 84. Geburtstag

 Schora

am 12.03. Frau Edith Bredernitz zum 80. Geburtstag

am 12.03. Frau Ruth Gensch zum 80. Geburtstag

am 12.03. Herrn Helmut Kühnel zum 86. Geburtstag

am 12.03. Frau

 Hannelore Messerschmidt zum 75. Geburtstag

 Lindau

am 12.03. Herrn Manfred Meyer zum 76. Geburtstag

am 12.03. Frau Erika Radicke zum 89. Geburtstag

am 12.03. Herrn Alwin Rißmann zum 87. Geburtstag

am 12.03. Frau Regina Rose zum 76. Geburtstag

am 12.03. Frau Erika Sauer zum 79. Geburtstag

am 12.03. Frau Edith Waßerberg zum 79. Geburtstag

am 13.03. Frau Ingetraud Bachner zum 78. Geburtstag

am 13.03. Frau Anneliese Dieckmann zum 91. Geburtstag

 Steutz

am 13.03. Frau Irmhild Fabricius zum 76. Geburtstag

am 13.03. Herrn Willi Großkopf zum 101. Geburtstag

 Steutz

am 13.03. Herrn Heinz Hänel zum 78. Geburtstag

 Walternienburg

am 13.03. Herrn Friedrich Haufler  zum 86. Geburtstag

am 13.03. Frau Anna Langhoff zum 92. Geburtstag

am 13.03. Frau Elfriede Mücke zum 83. Geburtstag

 Gödnitz

am 13.03. Frau Ursula Rejsek zum 82. Geburtstag

 Bärenthoren

am 13.03. Frau Gisela Richter  zum 80. Geburtstag

am 13.03. Frau Gisela Sens  zum 81. Geburtstag

am 13.03. Frau Elvira Traksel  zum 77. Geburtstag

am 14.03. Frau Brigitte Brünner  zum 75. Geburtstag

am 14.03. Frau Ilse Hahn zum 93. Geburtstag

 Hagendorf

am 14.03. Herrn Joachim Hoffmann zum 81. Geburtstag

 Dobritz

am 14.03. Herrn Kurt Köhler  zum 77. Geburtstag

am 14.03. Frau Elise Lisso  zum 91. Geburtstag

am 14.03. Herrn Alfred Natho  zum 78. Geburtstag

am 14.03. Frau Gertraud Neumann  zum 87. Geburtstag

am 14.03. Frau Ruth Nixdorf zum 82. Geburtstag

 Badetz

am 14.03. Frau Margarete Schmidt zum 85. Geburtstag

 Pulspforde

am 14.03. Frau Anneliese Schöbel  zum 82. Geburtstag

am 14.03. Frau Anna Scholz  zum 87. Geburtstag

am 14.03. Frau Magdalene Traut zum 89. Geburtstag

 Deetz

am 14.03. Frau Dorothea Witte zum 76. Geburtstag

am 14.03. Frau Edith Zimmermann zum 75. Geburtstag

am 15.03. Frau Helga Erfurt zum 77. Geburtstag

am 16.03. Herrn Joachim Chlasta zum 86. Geburtstag

am 16.03. Frau Margot Jungmann zum 84. Geburtstag

am 16.03. Herrn Dieter Nixdorf zum 85. Geburtstag

 Badetz

am 16.03. Frau Edith Petzoldt zum 84. Geburtstag
am 16.03. Herrn Werner Pocha zum 81. Geburtstag
 Bornum
am 16.03. Frau Johanna Reich zum 82. Geburtstag
am 16.03. Herrn Günter Schwarze zum 83. Geburtstag
 Bonitz
am 16.03. Frau Evelore Wilhelm zum 81. Geburtstag
am 17.03. Herrn Walter Anhold zum 93. Geburtstag
am 17.03. Frau Ellen Arndt zum 82. Geburtstag
am 17.03. Frau Margarete Binder zum 77. Geburtstag
am 17.03. Frau Gerda Liebrecht zum 82. Geburtstag
 Schora
am 17.03. Frau Elsa Miosga zum 93. Geburtstag
am 17.03. Frau Ingrid Preuß zum 75. Geburtstag
am 17.03. Frau Elvira Wehrwein zum 75. Geburtstag
am 17.03. Frau Gertrud Weidlich zum 84. Geburtstag
am 18.03. Herrn Erich Höpfner zum 85. Geburtstag
am 18.03. Frau Vera Popp zum 87. Geburtstag
am 18.03. Frau Ursula Schulz zum 79. Geburtstag
 Lietzo
am 18.03. Frau Ursula Thiele  zum 75. Geburtstag
am 19.03. Frau Regina Blumstengel zum 77. Geburtstag
am 19.03. Herrn Dietrich Els zum 76. Geburtstag
 Pulspforde
am 19.03. Herrn Erhard Fräßdorf zum 77. Geburtstag
am 19.03. Herrn Walter Friedrich zum 83. Geburtstag
 Garitz
am 19.03. Frau Sigrid Gerloff zum 78. Geburtstag
am 19.03. Frau Ruth Jobs zum 79. Geburtstag
 Walternienburg
am 19.03. Frau Johanna Keil zum 80. Geburtstag
am 19.03. Herrn Josef Lehmann zum 79. Geburtstag
 Reuden/Anhalt
am 19.03. Frau Marga Niemann zum 75. Geburtstag
am 19.03. Frau Lieselotte Richter zum 78. Geburtstag
 Bonitz
am 19.03. Herrn Rudi Schmidt zum 78. Geburtstag
am 19.03. Frau Elsbeth Wieland zum 78. Geburtstag
 Reuden/Anhalt
am 20.03. Frau Marianne Albercht zum 79. Geburtstag
am 20.03. Frau Meta Feuerstein zum 88. Geburtstag
 Lietzo
am 20.03. Frau Erika Heinrich zum 82. Geburtstag
 Eichholz
am 20.03. Frau Irmgard Heise zum 82. Geburtstag
am 20.03. Frau Anneliese Hoppe zum 83. Geburtstag
am 20.03. Herrn Julius Kühn zum 82. Geburtstag
am 20.03. Frau Ilse Morgenstern zum 79. Geburtstag
am 20.03. Frau Edith Plantikow zum 85. Geburtstag
 Güterglück
am 20.03. Frau Antonina Schnakenberg zum 78. Geburtstag
am 20.03. Frau Renate Tilgner zum 78. Geburtstag
 Reuden/Anhalt
am 20.03. Frau Edeltraud Warnke zum 82. Geburtstag

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst

Freitag, 21.03.2014

17:00 Uhr  Anhalt betet (Mühlsdorf)

18:00 Uhr  Anhalt betet (Garitz)

Sonntag, 23.03.2014

10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und neuen Liedern (St. Tri-

nitatis)

10:00 Uhr  Gottesdienst (Bonitz)

Dienstag, 25.03.2014 

09:30 Uhr  Frauenfrühstück (St. Trinitatis)

14:30 Uhr  Bibelstunde (St. Trinitatis)

Mittwoch, 26.03.2014

09:30 Uhr  Männerfrühschoppen (St. Trinitatis)
Donnerstag, 27.03.2014

16:00 Uhr  Familien-Café
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Freitag, 28.03.2014

17:00 Uhr  Anhalt betet (Mühlsdorf)

18:00 Uhr  Anhalt betet (Garitz)

Sonntag, 30.03.2014

10:00 Uhr  Gottesdienst (St. Trinitatis)

Dienstag, 01.04.2014 

09:30 Uhr  Volksliedersingen (St.Trinitatis)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:

Kinderkirche:

montags:  14:30 Uhr (1. - 4. Klasse) Lutherhaus

  15:30 Uhr (5. - 6. Klasse) Lutherhaus

Singkreis:

montags:  16:00 Uhr (St. Trinitatis)

Tanzkreis:

dienstags:  16:30 Uhr (Lutherhaus)

Konfirmanden:

mittwochs:  15:30 Uhr (St. Trinitatis)

Gebetstreff:

mittwochs:  17.45 Uhr (St. Trinitatis)

Mädelstreff:

donnerstags:  16:00 Uhr (St. Trinitatis) außer 27.03.2014

St. Bartholomäi Zerbst

Samstag, 22.03.2014

  9 Uhr Fachtag für Kirchenführer

 St. Bartholomäi 

Sonntag, 23.03.2014

10 Uhr Gottesdienst mit Taufe

 St. Bartholomäi 

Montag, 24.03.2014

10 Uhr Besuchdienstkreis

 Schloßfreiheit

16 Uhr Frauenkreis

 Wertlau bei Frau Pietruska

19.30 Uhr Männer im Gespräch

 Schloßfreiheit

Freitag, 28.03.2014

10 Uhr  Gottesdienst 

 Seniorenheim „Am Frauentor“

Sonntag, 30.03.2014

  9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

 St. Marien Ankuhn

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

 St. Bartholomäi 

Montag, 31.03.2014

19 Uhr Bibel im Gespräch

 St. Bartholomäi 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  

Dessauer Str. 10a in Zerbst

Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste: 

So., 23.03. 10.00 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)

So., 30.03 . 10.00 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)

Begegnungszentrum:

Fr., 21.03. 17.30 Uhr Teenietreff

Fr., 28.03. 17.30 Uhr Teenietreff

Sa., 29.03. 13.30 - 16.00 Uhr 13. Kinder- und Babybasar

Öffnungszeiten des Innenspielplatzes:

Freitag: 15.30 - 17.30 Uhr 

Hier wird gespielt und getobt, erzählt und gebastelt.

Herzliche Einladung an Eltern/Großeltern mit Kindern bis zu 10 Jahren.

Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a

Gottesdienste

Sonntag, 23.03.2014 09:30 Uhr

Mittwoch, 26.03.2014 19:30 Uhr

Sonntag, 30.03.2014 09:30 Uhr

Mittwoch, 02.04.2014 19:30 Uhr

Sonntag, 06.04.2014 09:30 Uhr

Mittwoch, 09.04.2014 19:30 Uhr

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Jagdgenossenschaft Bornum

Der Vorstand

Einladung

Am Freitag, dem 21. März 2014 findet um 18:00 Uhr in der 

Gaststätte und Hotel Am Weinberg Garitz (Kulturhaus) die 

Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Bornum statt. 

Hierzu sind alle Grundstücks- und Landeigentümer von bejag-

baren Flächen, in dem Gebiet der Ortschaft Bornum, der Stadt 

Zerbst/Anhalt (ehemals Gemeinde Bornum) herzlich eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgeschlagen:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Wahl des Versammlungsleiters

3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes

4. Finanzbericht

5. Bericht des Kassenprüfers

6. Bericht der Jagdpächter

7. Diskussion zu den Berichten

8. Entlastung des Vorstandes

9. Beschlussfassung über die Auszahlung des Jagdpacht-

reinertrages 2013/2014

9.1 Beschluss zur finanziellen Unterstützung der örtlichen 

Vereine

9.2 Beschluss zur finanziellen Unterstützung der 800-Jahr-

Feier von Kleinleitzkau

10. Schlussbemerkungen des Vorstandsvorsitzenden

H. Hinze

Vorstandsvorsitzender

Anzeigen
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Biete: diverse PC und 

Desktops, funktionsfähig/

defekt und Zubehör. 

Suche: von Privat, jemand der 

beim Einrichten meines PC, 

win7, behilflich ist.

Tel.: 0 39 23 - 78 99 80
didi33@freenet.de

Zwangsversteigerung
Zur Aufhebung der Gemeinschaft soll am 08.05.2014; 9.00 Uhr, 
im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert werden 
das im Grundbuch von Zerbst Blatt 8342 eingetragene Grundstück 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Zerbst, Flur 31, Flurstück 343, Gebäude- 
und Freiflächen, Jütrichauer Str., Größe: 778 m². Das Grundstück 
ist mit einem um 2004 freistehenden, nicht unterkellerten Einfami-
lienhaus (Mauerwerksbauweise, Erdgeschoss, nicht ausgebautes, 
aber im Bestand ausbaubares Dachgeschoss) bebaut; insgesamt 5 
Zimmer und ca. 150 m² Wohnfläche (inkl. Terrasse). Des Weiteren 
befindet sich auf dem Grundstück eine Garage (Lager-/Abstellge-
bäude) welche um 2004 in Mauerwerksbauweise errichtet wurde. 

Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen wor-

den am: 30.08.2011

Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 180.000 € 

(je ideellen Anteil 90.000).

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de 

und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.    

Amtsgericht Zerbst  - 9 K 28/11 -

Zwangsversteigerung
Zur Aufhebung  der  Untergemeinschaft  soll  am 08.05.2014; 10.00 Uhr, 
im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert werden 

der im Grundbuch von Zerbst Blatt 8196 eingetragene Miteigen-

tumsanteil (bzgl. Abt. 1 lfd. Nr. 2c) I und II) an dem Grundstück 

lfd. Nr. 1, Gemarkung Zerbst, Flur 31, Flurstück 346, Verkehrs-

fläche, Jütrichauer Str., Größe: 108 m². Es handelt sich hierbei um 

eine Verkehrsfläche zur Gemeinbedarfsnutzung, und wird als Zu-

wegung/Leitungstraße zu den angrenzenden Baugrundstücken ge-

nutzt. Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen 

worden am: 07.03.2012

Der Verkehrswert des Grundbesitzes (Anteiles) ist festgesetzt auf: 

1 € (je ideellen Anteil 0,50 €).

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de 

und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.    

Amtsgericht Zerbst  - 9 K 5/12 -

Die schönsten Lieder aus den 
bekanntesten Operetten

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 03 49 03 / 6 87 20

Alte, dunkle 
Raumdecke?

Das Decke-unter-Decke-System

NachherNachher

Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 4 14 40 18

Ihre Medienberaterin

Rita Smykalla
berät Sie gern. rita.smykalla@wittich-herzberg.de

Service Anzeigen

0 35 35 / 489-0


